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Aus Halle und Umgegend
Se Majestät der König hat dem ordentlichen Professor

in der philosophischen Fakultät der Universität Halle Dr
Rofenberger den königl Kronen Orden zweiter Klasse
dem Bergmann Karl Simon zu Kloster Mansfeld im
Mansselder Gebirgskreise das allgemeine Ehrenzeichen ver
liehen

Die auf dem Stadtsekretariate mit dem heutigen
Tage ausgelegte Liste der stimmfähigen Bürger zählt
vorbehaltlich definitiver Feststellung 4364 Namen Man
versäume nicht von der Liste Einsicht zu nehmen damit man
frühzeitig etwaige Reklamationen anbringen kann und von
dem kostbaren Recht der Kommunalwahlen nicht ausge
schlossen wird

Der fünfte kommunale Wahlbezirk beging
am 13 d M sein Sommersest in der anmuthenden
gemüthlichen prächtigen Weise wie sie durch die allzeit
trefflichen Arrangements seines Vorstandes bedingt wird
Begünstigt vom herrlichsten Wetter bewegte sich nach
4 Uhr eine reich geschmückte Gondelflotte bemannt mit gegen
450 Passagieren unter heiteren Weisen der Militärmusik
unsrer Garnison auf der Saale nach dem Büchner schen
Garten in bekannter über jedes Lob erhabener Weise ge
führt von dem Vorsitzenden des Vereins Herrn vr Gün
th er Wir schweigen von den kulinarischen und oratorischen
Genüssen es war kurz gesagt ein Herrliches Fest was
allen Teilnehmern in freudiger Erinnerung bleiben wird

Die Finanzkommission der Gewerbe und In
dustrie Ausstellung hat auf Grund der Borschläge der
Gruppenvorstände sich in diesen Tagen mit dem Ankaufe
weiterer Gegenstände für die Lotterie beschäftigt

Unser berühmter Landsmann Bildhauer Professor
Fritz Schaper hat den ihm vom Vorstande der Gewerbe
uud Industrie Ausstellung übertragenen Entwurf zur Aus
stellungsmedaille fertiggestellt und eingesendet

Der Bauernverein des Saalkreises hielt gestern
eine Sitzung auf der Rabeninsel ab in welcher Herr Guts
besitzer Knauer Gröbers und Prof vr Freytag durch
interessante Vorträge die Versammlung fesselten

Civilstand Meldung vom 14 Juli
Geboren Dem Schmiedemstr H Eisentraut ein

S Kellnerg 7 Dem Eisenbahn Sekr L Meusel eine
T, gr Berlin 10 Dem Bohrmstr C Brinck eine T
Klausthorvorstadt 16 Dem Klempner E Erlecke eine T
Graseweg 9 Dem Privatmann C Müller eine T
Schulberg 3 Dem Korbmacher A Kohlmann ein S
gr Ritterg 11

Gestorben Ein unehel S 2 M 4 T Brech
durchfall Spitze 28 Des Schmied I Scholz T Martha
11 M 3 T Brechdurchfall Neustadt 6 Des Kaufmann
W Krost Ehefrau Friederike geb Wilke 38 1 4 M 27 T
Drüsengeschwulst Zinksgarten 3 Die Wittwe Wilhelmine
Romey geb Schwebe 61 I 5 M 24 T Tuberkulose
Moritzkirchhof 14 Des Agent F Ohms Ehefrau Hen
riette geb Sommerlatte 59 I 7 M 17 T Lungenblu
tung Oberglaucha 10 Die Wittwe Amalie Pinquart
geb Staub 71 I 10 M 27 T Verbrennung Geiststr 23

Des Bahnwärter a D L Sorge Ehefrau Wilhelmine
geb Müller 53 I 8 M 11 T Og,r ziuomg utsri gr
Schloßg 7 Eine unehel T 2 M 15 T Brech
durchfall Bäckerg 4

Wafferstand der Saale am neuen Unterhaupt der
köuigl Schiffschleuse bei Trotha am 14 Juli Abends
1,84 am 15 Juli Morgens 1,82 Meter

Provinz und Nachbarstaaten
Se Majestät der König hat dem Banquier August

Julius Vogel zu Naumburg den Charakter als Kommer
zien Rath verliehen

Vermischtes
Frauenarbeits Ansstelluug in München

Eine höchst interessante Frauenarbeits Ausstellung lockt so
schreibt man aus München 4 d M zur Zeit insbeson
dere unsere Damenwelt in den großen alten Rathhaussaal
als Ausstellungslokal Schon im Treppenaufgang begrüßt
uns der Spruch

Die Nadel in Ehren
Sie muß Viele ernähren

darunter prangt ein hübsch gesticktes Tuch mit dem einge
stickten sinnvollen und wohl zu beherzigenden Gedicht

O Nadel der Frauen so lieblich zu schauen
Wie eilst Du wie fliegst Du wie fleißig bekriegst Du
Der Armuth Beschwer Wie führen behende
Die zierlichen Hände den friedlichen Speer

Wie die Schneide des Degens
So blank und so blau
Blitzt das Werkzeug des Segens
Die Nadel der Frau
Der Degen zerstört
Die Nadel erschafft
Der Vorrang gebührt
Der schaffenden Kraft

Wie folgt ihr der Faden in fröhlichem Schwung
Sie bessert den Schaden für Alt und Jung
Mit emsiger Treue verschafft sie das Neue
O Frau n Euren Händen laßt niemals entwenden
Das schöne Symbol es steht Euch so wohl

Tritt man in den Saal selbst so ist man überrascht
von den langen Reihen d r schönsten weiblichen Handarbei
ten nach jeder Richtung vom gewöhnlichen Taschentuch bis
zur feinsten Stickerei vom Strumpf bis zum vollendeten
Anzug Wie viel Fleiß Mühe und Zeit wurde dabei auf
gewendet und ach leider drängt sich sofort der traurige
Gedanke auf wie kärglich wird diese zumeist verschämte
Arbeit belohnt Wie viele Schweißtropfen und heimliche
Thränen ruhen nur zu oft darauf hier bessern das wäre
ein dankbares Feld für reichskanzlerische Volkswirthschaft
Doch wohin geräth meine Feder Der Bewunderung

sollte sie Ausdruck verleihen über die Fülle prächtiger von
zarten Frauenhänden sinnvoll geschaffener geschmackvoll und
in höchst instruktiver Weise arraugirter und geordneter Ar
beiten In der That erweisen sich durch diese ihre Aus
stellung was Handnähen Sticken Maschinennähen und Klei
dermachen betrifft die Münchener Frauen Arbeitsschule sowie
das unter Direktor Kriegbaum stehende Arbeitslehrerinnen
Seminar als ihrer Aufgabe nicht blos gewachsen sondern
die Ausstellung macht wie im Einzelnen so auch im Gan
zen auf den Beschauer einen überaus wohlthuenden Eindruck
ja man geräth unwillkürlich bei Betrachtung all der eben
so nützlichen als zierlichen Sachen in stille Hochachtung für
die zarten Hände und Händchen die all das mit unendlichem
Fleiß geschaffen unbekümmert darum welch geringen Lohn
diese mühevollen Arbeiten ernten Darum nochmals und
mit Nachdruck Ehrt die Nadel und Alle die damit ihr
Leben zu fristen gezwungen sind

Die Berliner Wespen brachten dieser Tage das
nachstehende schöne Gedicht welches wie wir hören keinen
Geringeren als Hans Hopfen zum Verfasser hat

Auf dem Hradschin
Hoch ob der Moldau wildem Wogenschlag

Hoch auf der alten Kömgsburg zu Prag
Am offenen Fenster sitzt ein Liebespaar
Ein ernster Jüngling drückt sein Weib an sich
Ein kindlich schönes Weib in dessen Haar
Die Myrthe schon der rothen Rose wich
Denn Sanet Johannistag ging just vorbei
Und stiller ward der Sommervögel Schrei
Sie kosen Aug in Auge Hand in Hand
Im Abendscheine glänzt das weite Land
Hinwallt der Strom ein glänzend Silberband
Ein Bild des Friedens der das Land durchdringt
Und Volk an Volk und Mensch an Menschen schlingt

Da in den holden Liebesfrllhling bricht
Ein rauher Ton wie nur der Haß ihn spricht
Ein jäher Aufschrei ein Gebrüll der Wuth
Und in die Wangen schießt der Frau das Blut

Was deutet uns so wildes Tönen an
Und sie beruhigend spricht der hohe Mann

Man fällt ein wenig über Deutsche her
Und hetzt sie da sie sich des Lebens freuen

Das wird die Friedensstörer baß gereuen
Versetzt die junge Frau

Vielleicht nicht allzusehr I
Antwortet Jener Und die Gattin spricht

O Herr vergieb mir ich versteh Dich nicht
Wie bliebe solcher Unfug ungerochenl
Die Deutschen haben Arges wohl verbrochen

Sie haben deutsch gesungen und gesprochen
Das ist ihr altes Recht ihr alter Brauch

Und Du mein Liebster sprichst die Sprache auch
Wohl sprech ich sie, sagt er doch nicht mit Allen

Die Staatsraison ist eine heikle Sache
Ich stehe hier auf einer hohen Wache
Und soll nicht blos den Deutschen Wohlgefallen

Der Abend sinkt Die Nacht löscht ihre Flammen
Unruhig schläft die Frau Sie zuckt zusammen
Wenn ferne Stimmen in den Lüften walten
Und Bilder sich in ihrem Traum gestalten
Im Traume wie im Zauberspiegel schaut
Sie wüste That davor der Seele graut
Ein roher Pöbel hundert gegen Einen
Umzingelt frohe Jugend bricht mit Steinen
Und Knitteln in ein lustiges Gelag
Die bestialische Hussitenwuth
Will Opfer hau Blut will sie sehen Blut
Man rast und schreit verwundet Schlag auf Schlag
Tritt die Gefallenen und selbst die Wagen
Die Schwerverwundete zum Spittel tragen
Fällt grimmig in faustroher Niedertracht
Der Pöbel an es werden unvertheidigt
Halbtodte noch mißhandelt und beleidigt
Und alles das im frommen Angesicht
Der Polizei die dazu Amen spricht

Die holde Frau erwacht in Scham und Furcht
Und küßt den Schläfer der die Stirne furcht

Rudolf wach aus
Schlaf ruhig ein mein Kind

Man hetzt sie nur dieweil sie Deutsche sind
Und unsere Staatsweisheit bemerkt dazu

Da sagt die Frau Ein Deutscher bist auch Du
Und wenn Du hundertfachen Purpur kürst
Du warst und bist und bleibst ein deutfcher Fürst
War jener Ahn der sein geharnischt Roß
Dem Priester lieh und nebenher im Schritt
Durch s Wasser ging das sprudelnd ihn umfloß
War jener erste Rudolf ein Hufstt
War Oestreichs beste Herrschergloria
Die Heldin Maria Theresia
Kein deutsches Weib Sie war s in ihrem Sinn
Und jene wunderschöne Münchnerin
Die Dich gebar weß Stammes nennst Du sie
Wenn Deutschsein strafbar ist und Infamie
Wenn man um deutsches Singen oder Sagen
Wenn man um deutschen Sinn um deutsches Blut
Vor Deinem Antlitz Jemand Uebles thut
Wird Dir o Fürst dabei denn nicht zu Muth
Als hätte man die Mutter Dir geschlagen
Wach auf zu viele Nachsicht kann gereuen
Erkenne Dich erkenne Deine Treuen
Wach aus

Allein des Jünglings Seele hält
Der Schlaf geschlossen für die ganze Welt
Bewußtlos ruhen alle seine Sinne
Bewacht von süßer sorgenvoller Minne
Erst gegen Morgen lichtet sich sein Schlaf
Die Seelen überdämmert Traumeswahn

Ihm träumt von einem stolzen Auerhahn
Den balzend er im hohen Walde traf
Ein starkes königliches Wild da kracht
Ein Schuß der Vogel stürzt der Fürst erwacht
Und horcht auftaumelnd mit gespannter Seele
Hinaus hinab Aus rauher Czechenkehle
Hört er Den Deutschen Tod

Und denkt bei sich
Mein Weib hat Recht ein Deutscher bin auch ich

Ein Hecht als Entenräuber Ein merkwür
diges und gewiß seltenes Vorkommniß in der Thierwelt
hat sich kürzlich in Loose Holstein ereignet Der Hufner
Ernst daselbst hatte zwei Völker junger Enten die sich auf
einem kleinen Teiche lustig Herumtummelten Von den
kleinen Thierchen kamen täglich einige abhanden Man
nahm an daß die Krähen welche schlimm nach Küken und
Enten sind die Entlein raubten Durch Schießen und
Lärmen suchte man die Krähen aus der Umgebung des
Teiches fern zu halten was auch gelang aber doch hielt
das tägliche Fehlen einiger Enten an Als schließlich nur

noch wenige Thierchen von den beiden Völkern übrig waren
wurde der freche Entenräuber zufällig entdeckt es war
ein großer Hecht Der Sohn des Husners stand nämlich
am Teiche und sah daß das kleine Entenvölklein in größter
Eile dem Ufer verfolgt von dem frechen Raubfisch zueilte
Mit einer Schlinge die er dem Hecht um den Hals warf
fing er denselben und warf ihn aufs Land Hier ward der
Kadaver des großen Raubfisches sezirt und fand es sich
daß in dem Magen des Thieres schwer verdauliche Ueber
bleibsel von einer jungen Ente Schnabel und Beine
enthalten waren

Schädliches Hutfutter Mit dem Eintritt
der warmen Jahreszeit machen sich bisweilen Gesundheits
störungen bemerkbar welche mit dem Tragen von Kopfbe
deckungen in Verbindung stehen deren Schweißleder auf der
Stirn solcher Personen die eine leicht reizbare Haut be
sitzen Eutzündungs Erscheinungen hervorrufen welche man
bisher vielfach der Einwirkung der Farbe des Schweißleders
zuschrieb Untersuchungen welche in dieser Richtung in der
königlichen Eentralstelle in Dresden angestellt wurden haben
ergeben daß die zu Hut oder Mützenfutter verwendeten Le
dersorten in der Regel sämischgahre sind d h solche welche
mit ranzigem Oel Baumöl oder Thran gegerbt respektive
gewalkt zu werden pflegen und in welchen zur Erhaltung der
erforderlichen Weichheit und Geschmeidigkeit jederzeit ein oft
nicht unbedeutendes Quantum Oel zurückgehalten bleibt
Das Ranzigwerden von Baumöl oder Thran welches bei
der Behandlung der sämischgegerbten Leder stets eintreten
muß bedingt die Ausscheidung von Fettsäuren welche Haut
stellen die durch Reibung oder Druck der Kopfbedeckung
theilweise entzündet wurden leicht und ziemlich intensiv zu
ätzen vermögen Es dürfte sich nun um den genannten
schädlichen Wirkungen der Schweißleder entsprechend entgegen

zutreten empfehlen daß man das lederne Futter neuer Kopf
bedeckungen vor Ingebrauchnahme der letzteren mit etwas
Magnesia wg Anssig usta die leicht in jeder Apotheke zu
haben ist überreibt und dieses Ueberreiben in der ersten
Zeit mehrfach wiederholt Die gebrannte Magnesia setzt
sich in die Poren des Leders und saugt das ranzige Fett
von der oberen Schicht desselben auf so daß an dieser Stelle
die ätzend wirkenden Fettsäuren abgestumpft und dadurch
wirkungslos gemacht werden Trägt man mithin dafür
Sorge daß das Aufreiben der Magnesia von neuem erfolgt
nachdem vorher das Leder mit einem Tuche gut gereinigt
und daß die Menge der ersteren nicht größer ist als erfor
derlich um dieselbe als höchst feine nicht abstaubende Schicht
auf der Lederoberfläche erscheinen zu lassen so wird man
vor den oben bezeichneten Uebelständen gesichert bleiben und
letztere wenigstens nicht mehr in störender Weise zur Gel
tung kommen

Ein Volendamer Fischer der in der vorigen
Woche den Sardellen in der Zuider See nachstellte hatte
in seinem Netz einen seltenen Fang nämlich Geld Beim
Einziehen des Anchovis Kuils entdeckte er eine große mit
Muscheln bedeckte steinige Masse welche er Nachts ganz be
stimmt wieder über Bord geworfen haben würde und wer
weiß wie oft Dies schon geschehen ist Wie festgewachsen
waren an diesem Klumpen Häufchen die große Aehnlichkeit
hatten mit Häufchen von Thalerstücken Bei näherer Un
tersuchung löste man allmählich 450 Silberstücke ab Die
meisten dieser waren Ducatons doch auch spanische Matten
und andere Geldstücke befanden sich dazwischen Alle sind
aus den Jahren 1660 1680 Auch fand man noch einige
ganze und zerbrochene Teller ob Silber oder Zinn muß
noch festgestellt werden sowie einen Stampfer aus einem
Mörser c c Weil man viele Nägel von 20 wm Länge
fand die ganze Masse äußerlich einem Klumpen Eisenerz
glich und das Geld in Häuschen stand so glaubt man wohl
richtig daß das ganze eine schwere mit Eisen beschlagene
Geldkiste gewesen ist und von einem Schiffe herrührt das
früher in der Zuider See verunglückte
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Literarisches
Jllnstrirte Weltgeschichte für das Volk

Unter besonderer Berücksichtigung der Kulturgeschichte in
zweiter Auflage neu bearbeitet und bis zur Gegenwart
fortgeführt von Otto von Corvin L F Diefsenbach
Prof ör E Diestel Prof Or Otto Kaemmel
Dr E Lammert Prof I G Vogt Direktor Dr
B Bolz zc Pracht Ausgabe in 8 Bänden zu je 16
13 Lieferungen s 50 oder zu je 32 36 Heften Z 25H
oder in 22 24 Lieferungen s 3 Mit ca 2000 Text
Abbildungen 40 50 Tontafeln Karten c Leipzig u
Berlin Verlag von Otto Spamer

Wieder ist das vortreffliche Werk um ein gutes Stück
vorwärts geschritten Die vorliegenden neuen Lieferungen
51 bis 56 Anfang des 4 Bandes umfassen zunächst die
Einleitung Schluß derselben deren kulturgeschichtliche Ueber
sicht den hierarchischen grausamen Kampf gegen die verschie

denen freien Bewegungen auf religiösem Gebiete z B gegen
Katharer Waldenfer und Albigenser vorführt außerdem
die mittelalterlichen Literaturerscheinungen das Ritterthum
und die gothische Architektur charakterisirt die Geschichte des

damaligen Handels und der Städtebünde darstellt c weiter
hin die Geschichte des Morgenlandes und der Mongolen die
Reisen Marco Polo s im asiatischen Osten China ferner in
Europa die Geschichte des mohammedanischen Khalifats von
Cordova die Entwicklungsperiode der christlichen Reiche Spa
niens die Geschichte Englands von Wilhelm II bis zum
Tode Heinrichs III und endlich die Frankreichs von Phi
lipp II bis Ludwig IX dem Heiligen In allen diesen
Abschnitten und Zeitschilderungen zeigt sich das rühmenswerthe

Bemühen der Verfasser die Erscheinungen und Bewegungen
im Zusammenhange uns möglichst übersichtlich vorzuführen
so daß neben den Haupt und Staatsaktionen auch das Kul
turgeschichtliche schärfer beleuchtet wird und Alles sich zu
einem Gesammtbilde durch Rück und Vorblicke vervollstän
digt zusammenfügt Je mehr an diesem mittelalterlichen
Bilde die in der Einleitung geschilderten Gewaltthaten gegen
freireligiöse Bestrebungen abstoßend wirken desto mehr impo
niren dann die staatsbildenden Kraftäußerungen gewalliger
Herrscher in England und Frankreich welche als Glanz
erscheinungen des Mittelalters sich abheben Für großen Reich
thum der Illustrationen hat die Verlagshandlung wiederum

in bester Weise gesorgt und namentlich sind die größeren
Abbildungen nach Zeichnungen von Neuville von gro
ßem Reiz

Am Grabe einer Mutter
Die Treue war deines Wesens Kern

Den Deinen treu und treu dem Herrn
Du lebtest im Großen im Kleinen treu
Ein Liebesopser tagtäglich neu

Kein Bild in deiner Seele entstand
Kein einziges Wort sich der Lippe entwand
Kein Werk gewann in der Hand Gestalt
Das nicht dem Wohle der Deinen galt

Drum grub sich leuchtend wie flammendes Erz
Dein Name du Theure in jedes Herz
Und was du im Leben an Liebe gesät
In unsern Herzen in Garben steht

Zerfiel auch die liebe Gestalt zu Staub
Des Todes und der Verwesung Raub
Dein ewiges Theil ein strahlender Stern
Stieg leuchtend empor zu dem Throne des Herrn

L II

Bekanntmachung
Wegen der zu großen räumlichen Ausdehnung des zwölften Armenbezirkes haben

die städtischen Behörden beschlossen von diesem Bezirke einige Straßen abzutrennen und
aus diesen und unter Hinzunahme einiger anderer Straßen einen neuen fünfzehnten Ar
menbezirk zu bilden

Bei Festsetzung der Grenzen dieses Bezirkes Hat sich die Nothwendigkeit heraus
gestellt auch die Grenzen der an den neu gebildeten Bezirk stoßenden alten Bezirke nämlich
des XI und XII Armenbezirkes anderweit zu reguliren und bringen wir nachstehend die
zu den drei genannten Bezirken gehörigen Straßen sowie die Namen der Bezirks und Ar
menvorsteher hierdurch zur Kenntniß

1 der XI Bezirk
Bockshörner Fleischergasse Henriettenftraße von der Breitestraße bis an die Her

mannstraße Jägerplatz Kirchthor große und kleine Wallstraße Breitestraße und Leitergasse
Bezirksvorsteher Herr Registrator Nittritz Harzgasse 4
Armenvorsteher

g Herr Rentier Friedet Jägerplatz 31
b Klempnermeister Hädicke Jägerplatz 18
o Rentier Niemann Jägerplatz 29
ä Sattlermeister Pitzschke Fleischergasse 38
z Cnstos Robitfch gr Wallstraße 37
k Böttchermeister Schnitze Fleischergasse II
A Sattlermeister Schlüter Henriettenftraße 27

2 der XII Bezirk
Geiststraße Georgstraße Friedrichstraße zwischen Friedrichsplatz und Weidenplan

Harz Harzgasse Karlstraße Scharrngasse Wilhelmstraße Sophienstraße zwischen Albrecht
nnd Wilhelmstraße Wuchererstraße zwischen Albrecht und Wilhelmstraße und Gütchen
straße

Bezirksvorsteher Herr Oekonom und Grubenbesitzer Grnneberg Geiststraße 43
Armenvorsteher

g, Herr Conditor Booch Breitestraße i
d Rentier Friedrich Bernburgerstraße 2
c Kaufmann Hille Geiststraße 71
ä Rentier Reiling Bernburgerstraße 2
s Brauereibesitzer Müller Geiststraße 22
t Rentier Schnee Bernburgerstraße 35
A Zimmermeister Stephan Geiststraße 7
ll Schlossermeister Schwarz Breitestraße 36

8 der XV Bezirk
Advokatenweg Mühlweg östlich und westlich von der Bernburgerstraße Henrietten

ftraße nördlich von der Hermannstraße Hermannstraße Wettinerstraße Albrechtstraße
Bernburgerstraße Blumenstraße Feldstraße Friedrichsplatz Friedrichstraße nördlich vom
Friedrichsplatz Heinrichstraße Klosterstraße und Wuchererstraße zwischen Albrechtstraße und

Giebichenstein
Bezirksvorsteher Herr Fabrikant Max Nietzschmann Klosterstraße 10
Armenvorsteher

g Herr Bauunternehmer Thiemann Wuchererstraße 40
b Klempnermeister Schärff Albrechtstraße i
o Glasermeister Bockelt Hermannstraße 17
ä Fabrikant Wege Mühlweg 23
o Rentier Krause Bernbnrgerstraße 12
k Kaufmann und Bäckermeister Brandt Bernburgerstraße 30
x Maurermeister Buschmann M Mühlweg 4i

Halle a/S den 9 Juli 1881 Der Magistrat

Belanntmachung
Diejenigen Militärpflichtigen welche beim Ober Ersatz Ge

i in der Stadt Halle a S am 7 8 n 9 Juli cr zur Er
satz Reserve I Klasse nicht übnngspflichtig bestätigt worden sind
werden hierdurch aufgefordert die bezüglichen Scheine behufs
ihrer rechtzeitigen Anmeldung beim Bezirksfeldwebel

Sonnabend den 16 Juli cr
im Militär Vüreau auf dem Rathhause m Empfang zn nehmen

Halle den 14 Juli 1881
Der Civil Vorsitzende der Ersatz Commission der Stadt Halle

Bekanntmachung
Der unterm 24 Juni d I gegen die unverehel Marie Emilie Wunsch zuletzt in

Halle gebürtig aus Brehna wegen Diebstahls erlassene Steckbrief ist erledigt
Halle a/S den 13 Juli 1881 Der königliche Erste Staatsanwalt

von Moers

Mittwoch den 27 In Abends Punkt 7 Nhr

im Saale des KarlftratzeBortrag des Hofprediger WtSvlLvr
über das Thema Eine entscheidende Stunde deutscher Geschichte

Eintrittskarten zu dem Preise von 50 für Studirende 30 H werden Montag
und Dienstag den 18 und 19 Juli in den Stunden von 10 bis i Uhr im Bureau

Restaurant Tulpe ausgegeben Der Ertrag fällt zu gleichen Theilen hiesigen Armen und
der berliner Stadmisfion zu

Halle den 15 Juli 1881

Benemann Sennewitz Oberlehrer Geist Halle Pastor Hofsmann Halle
Oberlehrer Prof vr Kramer Halle P Riedel Nauendorf

Direktor Dr Schröder Halle

Offene Stellen

2 tüekt Msenäretlel
von 22 28 Jahren sofort gesucht von
der Maschinenfabrik und Eisengießerei

Peuig i Sa chsen
Schuhmacher

zum Ausputzen werden verlangt
Schuh Fabrik von H Meyer

Kirchthor 22

für Ansstellnngs Medaillen gesucht
gr Klausstraße 26

Ein tüchtiger kräftiger Markt
Helfer gesucht

Halle sche Papierwaaren Fabrik
Gesucht sofort Kochmamsells Kö

chinnen ff Stubenmädchen ält Kin
dermädchen bei hohem Gehalr durch

Frau
grotze Märkerstratze 18

Ordentliche Auswartung gesucht
Moritzzwiuger 14 Part

I

Aufwärterin gesucht
Klausthorvorstadt 16 Saline erstes Haus

rechts I

Ord Mädchen mit mehrjähr
gut Attest weist sof n später nach

kl Schlamm 3
Jüug Kochmamsells Köchinnen

gesucht 1 perf Köchin 1 ff
Stnben mehrere jüng Mädchen
suchen Stell 1 kräftiges nettes
Mädchen auf einer Pfarre ged sucht
15 Aug Dienst 1 jüng Mädchen
von answ gut erzog sucht sofort
Stelle bei besch Lohn durch

Emma Lerche gr Schlamm 9

Ein verh kräft Mann sucht dauernde
Arbeit Adr I Larok ck Oo u A 4935

Eine Waschfrau sucht Beschäft im Waschen
Zu ers r Frau Rohnstein KlauSstr 28,1

Mädchen m g Zeugn suchen Stelle durch
I r IDtZpilri v gr Schlamm 10,1 Treppe

Tücht Mädchen für Mche und
Haus n andere brauchbare Mäd
chen snchen z 1 August Stelle

Ein Hausknecht findet Stelle d
rau I IeokmAei

alter Markt 36

Vermlethungen
Eine herrschaftliche Etage be lehend aus

6 heizbaren Zimmern und Zubehör Balkon
und Garten ist zu vermuthen u 1 Oktober
zu beziehen Näheres Hermannstraße 6

Zum 1 Oktober d I ist die 2te Etage
gr Ulrichstraße 16 anderweitig zu vermiethen

Louis Boi gt
Zu vermiethen Luisenstratze 12

1 Wohnung 2 Tr von einer kinderl Familie
zum 1 Oktober beziehbar Besichtigung
11 12 N 4 5

Eine Wohnung 3 St K K Entree und
Zubehör 1 Oktober zu beziehen

Brunoswarte I6d II
Parterre 3 St K K und Zubehör zum

1 Oktober zu beziehen Brunoswarte 16b II
Martinsberg 5a

gegenüber der Post ist z 1 Oktober hübsche
Hof Wohnung für 75 zu vermiethen

Näheres Vorderhaus 1 Treppe zwischen
2 und 3 Uhr Nachmittags

Alte Promenade 18 Parterrelogis zu
oermiettM

Herrsch Wohn höh Part 3 St 2 K
K Zub, 1 Oktober zu v Merseburgerslr 41

Logis zu vermiethen Stube mit Kammer
f 14 ch 2 Stuben 1 Kammer Küche für
32 H und ein Logis zu 50 A

Auch werden Kostgänger angenommen im
Restaurant

2ur HaeksoudurA
Eine geräumige Wohnung Preis 56

nahe am Waisenhaus zu vermieden 1 Ok
tober zu beziehen Näh Mauergasse 14 p l

2 Stuben mehrere Kammern Entree und
Zubehör von ruhiger Familie zum 1 Oktober
zu beziehen Rannischestraße 10

Eine Wohnung 3 St 2 K K u K
1 Treppe und nahe der Bahn zu vermiethen

Merseburgerstraße 8 I
Hermannstraße 3 zum 1 Oktober zu ver

miethen 3 Stuben 3 Kammern Küche c

2 St 2 K K tt 145 und2 St 1K K e 85H Anhalterstr 7
Im Hinterhaus 3 stulen Kammer Küche

nur an ruhige Leute zu vermiethen Markt 23

Wohnung zu 140 Betetage
Schulberg 1

Eine Wohnung 2 St 2 K und Zubehör
an einzelne Leute zum 1 Oktober zu vermie

then Leip zigerstraße 88
Part Wohnung zu 56 1 St K K

zu 42 an kinderl Leute Schülershof 12
1 Parterre Hof Wohnung kleine Stube

und Kammer zu vermiethen
Geiststraße 50 II

Eine Wohnung zu vermiethen
Geiststraße 29 I

2 St 2 K, K u Zub 75 LH 1 St
2 K K 45 LA verm Beesenerstraße 6

Das 1 kl Wohnung sofort zu vermiethen

2 mövl Wohnungen sof o sp zu beziehen
Merseburgerstraße 8

Fr möbl Wohnung Lindenstr 13 p r
grdl möbl Stube 1 Aug Landws tr 15 III

Möbl Stube part auch Schlafstelle
Hanfsack 4 II

Gut möbl Stube und Kammer sofort
Wittwe Kühn Schimmelstr 2 II

F möbl Wohnung zu vermiethen Zu er

fragender H GräfeFr möbl Wohnung Parlstraße 22 III r
M öbl Zi mmer Anhalterstraße 10 I r
Gut möbl Zimmer Königstraße S III
Möbl Wohnung Lindenstraße 6 I l
Fein möbl Zimmer Marienstraße 9 II
Anst Schlafstelle Gerbergasse 14

Daselbst Böttcherspähne zu verkaufen

Anst Schlafstelle offen Kostgänger werden
a ngenommen kl Ulrichstraße 34 I
Anst Schlafstelle m K gr Ulrichstr 18 III

A nst Schlafstellen kl Sanvberg 14 H II
Anst Sch lafste lle Brüderstr 4 II 1 Thür

Wohnnngs Gesuch
Kinderlose Lente suchen zum i Oktober

eine freundliche Wohnung bis zu 500 in
der Nähe der Bahn

Gefl Offerten unter H 4936 erbem an
I Barck K Co Halle a S

Einz Dame wünscht in anst H Wohnung
b is 100 Off A B Z bis 20 d Exp

Wohnung zu 400 450 1 Okto er in
der Nähe der Poststraße gesucht Offerm un
ter B 14 in der Exped d Bl erbet

Vereinslocal
gesucht Adr abzug Postamt 1 unter S 4

Beamter sucht zum 1 Oktober Wohnung
2 St 2 K Küche u Zub Offerten unter
A B 519 in der Exped d Bl erbeten

IS SV rDas Kinderhütchen welches bem Kon
ditor Tornow abgeholt ist ist schleimigst
daselbst wieder abzugeben

Grauer Papagei zu ver5 Näh Erped

Für den redactionellen Theil wörtlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhaus Buchdruckerei des Waisenhauses
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